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ÄNDERUNGEN

Alle Maße sind am Bau zu prüfen. Maßunstimmigkeiten sind sofort mit dem
Architekten zu klären. Für Maßfehler haftet allein der Auftragnehmer. Bei
der Bauausführung  sind die Planungen der Fachingenieure und die
Angaben der Sonderfachleute zu beachten. Firmendetails und -
ausführungszeichnungen gelten nur mit dem Genehmigungs-Vermerk des
Architekten.   Die Koordinierungspflicht des Auftragnehmers bleibt
unberührt. Höhenangaben sind auf OKFF bezogen. Abweichungen hiervon
sind entsprechend vermerkt.

Höhenkote: 0.00 = 193.52 üNN

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, Zeichnungen in technischer Hinsicht
verantwortlich zu prüfen. Hierzu gehören auch gültige, vollständige Pläne
von Fachplanern. Konstruktions- und fertigungstechnische Bedenken sind
Architekten und Bauleitung rechtzeitig vor Ausführungsbeginn schriftlich
mitzuteilen und zu begründen.
Alle Bauteile sind - wenn nicht besonders erwähnt – in sich und zueinander
rechtwinklig anzuordnen. Aneinandergrenzende Elemente sind zur
Formulierung ihrer körperhaften Erscheinung  flächenbündig  und
fluchtgerecht auszuführen. Die exakte Aufnahme von Referenzkanten
anderer Bauteile dient der Lesbarkeit baulicher Zusammenhänge und kann
-soweit funktionale Zusammenhänge nicht entgegenstehen - Vorrang vor
maßlichen Angaben erhalten.
Bauteile sind in der Regel mittig, symmetrisch oder in gleichmäßigen
Teilungen anzuordnen.So sind Einbauteile bei beidseitig gleichlautenden
Abstandsmaßen grundsätzlich mittig anzuordnen.
Das Bauwerk ist durch ein räumliches Raster gegliedert. Nach Erstellung
des Rohbaus sind abschnittsweise Bezugspunkte festzulegen, welche das
Bauwerk in Segmente unterteilen.  Aufgrund von Rohbautoleranzen oder
Anschlüssen an andere Bauteile kommt es so zu differierenden
Abschnittslängen, der Abschnittsraster muß dann fallweise angepaßt
werden. Ausbau-Elemente werden in ihrer Lage nach Raster-
Bezugspunkten positioniert. Beläge müssen so abschnittweise gleichmäßig
ausgerichtet oder zugeschnitten werden.
Die Fugenbreite beträgt generell 10 mm bei Material- sowie Bauteilwechsel,
zu Einbauten, zum Randabschluß und für Dehnungsfugen.   Es sind
Ausschnitte mit hinterlegter Fugenausbildung und entsprechender
Unterkonstruktion zum oberflächenbündigen Einbau  von  z.B.  Türen oder
Leuchten auszubilden.
Kanten  sind generell scharfgeschnitten  -  mit minimalstmöglicher
Ausrundung oder Fase  -  auszuführen.

1:100

10.09.09
2xA2

Architekt

Oranienplatz 4

10999 Berlin

Telefon 030 / 615 10 73

Telefax 030 / 614 50 71

Prof. Max Dudler

L4, 4-6

68161 Mannheim

Telefon 06221/5384 41

Telefax 06221/5384 40

Vermögen und Bau BW Amt Mannheim

9,
50

0,00 = 193,52 ü NN
-0,18

+4,555

+4,19

+9,50

+9,11

+8,745

8,
28

+1,22

+7,51

+7,145

+0,60

3,
52

5
41

5
25

36
5

3,
52

5
41

5
25

36
5

39

24
18

3,
52

5
41

5
25

2,
70

5
25

36
5

1,
99

24
18

+5,155

E D C B A

E D C B A

Kasse
SHB 0.03

Sammelraum
SHB 1.01

+8,745
+9,11

+9,50

+0,60

0,00 = 193,52 ü NN
-0,18

+0,90

+4,555

+4,19

+5,155

+0,60

+1,22

41
5

25
36

5
3,

52
5

41
5

25
36

5

39
24

18

E D C B A

E D C B A

Kasse
SHB 0.03

+5,155

Aufenthalt
Personal
SHB 1.02

+5,455

+9,50

+6,85

0,00 = 193,52 ü NN

+5,155

+0,60
+0,90

+1,22

+7,51

E D C B A

E D C B A

0,00 = 193,52 ü NN
-0,18

+1,22

+5,455

+4,555

+4,19

+9,50

3,
52

5
41

5
25

24
18

+7,51

+0,60

+5,155

+5,455

E D C B A

E D C B A

Entrée
SHB 0.02

+9,50

+6,85

-0,18
0,00 = 193,52 ü NN

+6,095
+6,46

+1,22

5,
43

41
5

25
36

5

39
24

18

+5,455

+5,155

+0,60

+7,51

E D C B A

E D C B A

Shop
SHB 0.01

-0,18

+8,745

+4,19

+4,555

-0,18

+5,155

+5,455

+6,095

+8,745

+9,50

+6,85

+0,60

+4,19

+4,555

+2,271

+2,89

0,00 = 193,52 ü NN

6,
85

-0,18

+8,745

-0,18

+4,555

+1,22

0,00 = 193,52 ü NN

24
5,

61
41

5
25

75
5

25
36

5

3,
52

5
41

5
25

36
5

3,
52

5
41

5
25

75
5

24
18

24
10

,0
9

20
19

98

Panoramaterrasse
Sammelraum

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32

22 Stg. 15,2/30

26 Stg. 17,6/30

Shop
SHB 0.01

Treppe 1
SHB T 1.01

Aufzug 1
SHB P 1.01

Vorraum
SHB 1.03

Umkleide Herren
SHB 1.07

WC, Dusche
Herren
SHB 1.08

Toiletten Damen
SHB 0.09

Lager
SHB 0.03.7

Lager
SHB 0.03.7

Lager
SHB 0.01.3

Treppe 2
SHB T 0.02

+4,375

+9,50

0,00 = 193,52 ü NN

+1,22

EDCBA

EDCBA

Ansicht West Schnitt B-B Ansicht Ost

Schnitt C-C Schnitt D-D Schnitt E-E Schnitt F-F

 Längschnitt AA, Quersc. u.
Ans. West u. Ost

0914-1140

sb/pg

Anlage 3 zur Drucksache: 0143/2009/IV




